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Trödelmarkt
beim Roten Kreuz
Brackwede (WB). Der nächste

Trödelmarkt des DRK Brackwede
findet am Himmelfahrt-Donners-
tag, 25. Mai, von 11 bis 17 Uhr auf
dem DRK-Gelände an der Arnsber-
ger Straße statt. Neben der Kaffee-
stube haben auch ein Getränke-
und ein Würstchenstand geöffnet.
Mittags gibt es Erbsensuppe aus
der Gulaschkanone. Für die klei-
nen Besucher werden Eis und
Waffeln angeboten. Die Einfahrt
für die Trödelmarkthändler be-
ginnt um 8 Uhr über die Driburger
Straße. Mitarbeiter des DRK wer-
den die Platzkarten für den nächs-
ten Trödelmarkt am 27. August ab
11 Uhr direkt an den Ständen ver-
kaufen.

Acht Sieger aus 
einem Schlag

Senne (WB). Beim dritten
Preisflug der Reisevereinigung
Friedrichsdorf-Senne dominierten
die Tauben der Schlaggemein-
schaft Kubus und Enkelin. Nach
dem Start im 286 Kilometer ent-
fernten Echternach in Luxemburg
wurde knapp drei Stunden später
die Siegertaube bei Kubus und En-
kelin in Oerlinghausen registriert.
Innerhalb von nur 185 Sekunden
trafen dort sieben weitere Tauben
ein. Somit gingen die ersten acht
Plätze an diese Schlaggemein-
schaft. Die Plätze neun und zehn
schaffte der Schlag von Neumann
und Kessler.

Der nächste Preisflug startet an
diesem Samstag in Mondercange
(Luxemburg).

Brackwede
Sennestadt
Senne

Was, wann, wo
am Wochenende 20./21. Mai

WESTFALEN-BLATT
Geschäftsstelle am Jahnplatz, Sa.
10 bis 13 Uhr
Geschäftsstelle Brackwede,
Hauptstraße 90 bis 92, Sa. 10 bis 12
Uhr

BÄDER
Hallenbad Heepen, Schlauden 11,
Sa./So. 8 bis 20 Uhr Familienbad,
10 bis 20 Uhr Sauna.
Sennestadt-Bad, Travestraße 28,
Sa./So. 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Sport- und Freizeitbad Ishara,
Europaplatz 1, Sa./So. 9 bis 21 Uhr
Erlebnisbad, 9 bis 21 Uhr Sport-
bad, 10 bis 23 Uhr Sauna.
Sportbad Aquawede, Duisburger
Straße 4, Sa./So. 9 bis 18 Uhr Fami-
lienbad, 10 bis 20 Uhr Sauna.
Freibad Jöllenbeck, Naturstadion
12b, Sa./So. 10 bis 19 Uhr (Schlecht-
wetterzeit 16 bis 19 Uhr).
Freibad Dornberg, Forellenweg 8,
Sa./So. 11 bis 20 Uhr (Schlechtwet-
terzeit 17 bis 20 Uhr).
Freibad Hillegossen, Oelkerstra-
ße 24, Sa./So. 10 bis 19 Uhr

(Schlechtwetterzeit 16 bis 19 Uhr).
Freibad Gadderbaum, Im Hol-
schebruch 7, Sa./So. 11 bis 20 Uhr
(Schlechtwetterzeit 17 bis 20 Uhr).
Freibad Schröttinghausen, Cam-
pingstraße 20, Sa./So. 10 bis 20
Uhr (Schlechtwetterzeit 17 bis 20
Uhr).
Naturbad Brackwede, Osnabrü-
cker Straße 63a, Sa./So. 10 bis 19
Uhr (Schlechtwetterzeit 16 bis 19
Uhr).
Senner Waldbad, Am Waldbad 74,
Sa./So. 10 bis 19 Uhr (Schlechtwet-
terzeit 16 bis 19 Uhr)

BIBLIOTHEKEN
Stadtbibliothek, Neumarkt, 11 bis
14 Uhr.
Stadtteilbibliothek Baumheide,
Rabenhof 76, Telefon 0521/513982,
10 bis 13 Uhr.
Stadtteilbibliothek Brackwede,
Germanenstraße 17, Telefon 0521/
515238, 10 bis 13 Uhr.
Stadtteilbibliothek Dornberg,
Wertherstraße 436, Telefon 0521/
513071, 10 bis 13 Uhr.
Stadtteilbibliothek Heepen, Hee-

per Straße 442, Telefon 0521/
512456, 10 bis 13 Uhr.
Stadtteilbibliothek Jöllenbeck,
Amtsstraße 13, Telefon 0521/
516615, 10 bis 13 Uhr.
Stadtteilbibliothek Sennestadt,
Elbeallee 70, Telefon 0521/515584,
10 bis 13 Uhr.

KINO

Cinemaxx Bielefeld: Abgang mit
Stil (Sa. 20.15; So. 20.15 Uhr). Alien:
Covenant (Sa. 14.45, 17.40, 20, 23;
So. 14.45, 17.40, 20, 23 Uhr). Bibi &
Tina: Tohuwabohu total (Sa. 11.45;
So. 11.45 Uhr). Conni & Co 2 - Das
Geheimnis des T-Rex (Sa. 12, 14.20;
So. 12, 14.20 Uhr). Die Häschen-
schule - Jagd nach dem goldenen
Ei (Sa. 12; So. 12 Uhr). Die Schlümp-
fe - Das verlorene Dorf (Sa. 12.15,

15; So. 12.15, 15 Uhr). Die Schlümpfe
- Das verlorene Dorf 3D (Sa. 17).
Die Schöne und das Biest (Sa.
14.10; So. 14.10 Uhr). Die Schöne
und das Biest 3D (Sa. 16.40, 19.30;
So. 16.40 Uhr). Digimon Adventure
Tri. 1: Die Wiedervereinigung (So.
17.30). Fast & Furious 8 (Sa. 17, 20,
23; So. 20, 23 Uhr). Get Out (Sa.
18.20, 20.45, 23.15; So. 18.20, 20.45,
23.15 Uhr). Ghost in the Shell 3D
(Sa. 12.15; So. 12.15 Uhr). Guardians
of the Galaxy Vol. 2 (Sa. 12, 19; So.
12, 19.30 Uhr). Guardians of the Ga-
laxy Vol. 2 3D (Sa. 14.20, 16.50,
20.30, 22.30; So. 14.20, 16.50, 20.30,
22.45 Uhr). Hanni & Nanni - Mehr
als beste Freunde (So. 14.45). Hap-
py Burnout (Sa. 16.10; So. 19.30
Uhr). King Arthur: Legend of the
Sword (Sa. 14.20, 17.20; So. 17.20
Uhr). King Arthur: Legend of the
Sword 3D (Sa. 19.45, 22.45; So.

19.45, 22.45 Uhr). Kong: Skull Is-
land 3D (Sa. 22.15; So. 22.15 Uhr).
The Boss Baby (Sa. 12.15, 14.30; So.
12.15, 14.30 Uhr). The Boss Baby 3D
(Sa. 17.30; So. 17.30 Uhr). The Bye
Bye Man (Sa. 22.30; So. 22.30 Uhr).
Tschuzhoj zavet (So. 17). Überflie-
ger - Kleine Vögel, großes Geklap-
per (Sa. 12, 14.10; So. 12, 14.10, 16.10
Uhr). 
Cinestar Bielefeld: Abgang mit
Stil (Sa. 17.20, 20.15; So. 11.40, 17.20,
20.15 Uhr). Alien: Covenant (Sa.
14.10, 17, 20, 22.50; So. 14.10, 17, 20
Uhr). So. 20). Conni & Co 2 - Das
Geheimnis des T-Rex (Sa. 15; So. 12,
15 Uhr). Die Hütte - Ein Wochen-
ende mit Gott (Sa. 14, 20; So. 20
Uhr). Die Schlümpfe - Das verlore-
ne Dorf (Sa. 14, 17.20; So. 12.15, 14
Uhr). Die Schlümpfe - Das verlore-
ne Dorf 3D (So. 11.45). Die Schöne
und das Biest (Sa. 14.15, 17.10, 20.10;
So. 11.50, 14.15, 17.10, 20.10 Uhr). Di-
gimon Adventure Tri. 1: Die Wie-
dervereinigung (So. 17). Fast & Fu-
rious 8 (Sa. 14.45, 16.50, 20, 22.45;
So. 11.50, 14.45, 16.50, 20 Uhr). Get
Out (Sa. 17.45, 20.10, 22.50; So.
17.45, 20.10 Uhr). Guardians of the

Galaxy Vol. 2 (Sa. 17.15, 19.50, 23;
So. 11.30, 17.15 Uhr). Guardians of
the Galaxy Vol. 2 3D (Sa. 14, 16.15,
19.20, 22.30; So. 12, 14, 16.15, 19.20
Uhr). So. 19.50). Hanni & Nanni -
Mehr als beste Freunde (So. 14.30).
King Arthur: Legend of the Sword
3D (Sa. 14, 16.50, 19.50, 22.45; So. 14,
16.50, 19.50 Uhr). Kolonya Cumhu-
riyeti (Sa. 23). Sleepless - Eine töd-
liche Nacht (Sa. 23). Sonsuz Ask
(Sa. 23). The Boss Baby (Sa. 14.40;
So. 14.40 Uhr). The Boss Baby 3D
(So. 11.45). The Bye Bye Man (Sa.
20.15, 23). Überflieger - Kleine Vö-
gel, großes Geklapper (Sa. 14.40,
17.15; So. 12, 14.40, 17.15 Uhr). 
Lichtwerk: Alien: Covenant (Sa.
16.30, 18, 21; So. 16.30, 18 Uhr). So.
21). Die Schöne und das Biest (Sa.
14; So. 14 Uhr). Die andere Seite
der Hoffnung (Sa. 20.10; So. 12.25
Uhr). Jahrhundertfrauen (Sa. 15.40,
20.30; So. 15.40 Uhr). So. 20.30).
Moonlight (So. 20.10). Rückkehr
nach Montauk (Sa. 14.25, 18.50; So.
14.25, 18.50 Uhr). Sieben Minuten
nach Mitternacht (Sa. 18; So. 18
Uhr). Wilde Maus (Sa. 13.30; So.
13.30 Uhr). 

Kreativ das Gehör schützen
Gesetzliche Unfallversicherung zeichnet die Gewinner ihres Wettbewerbs aus

B r a c k w e d e (WB/peb). 
Die Berufsschulen sind der Ort, 
an dem junge Leute auch auf 
Aspekte der Sicherheit am 
Arbeitsplatz vorbereitet werden. 
Um sich dem Thema Gehör-
schutz kreativ anzunähern, hat-
te die gesetzliche Unfallversi-
cherung nun zu einem Wettbe-
werb aufgerufen. Am Berufskol-
leg Senne wurden die Sieger 
gekürt.

»Gib Lärm keine Chance!« – mit
dieser und vielen weiteren Bot-
schaften haben Berufsschüler aus
NRW beim Kreativwettbewerb
»Krach unter Kontrolle« der Initia-
tive »Jugend will sich-er-leben«
(JWSL) vor Gehörschäden und
weiteren Folgen von Lärm ge-
warnt. Ziel war es, die Schüler zu
motivieren, ihr eigenes Verhalten
im Umgang mit Lärm und Gehör-
schutz zu reflektieren und sich
kreativ mit dem Thema auseinan-
derzusetzen.

Melanie Laakmann von der Un-
fallkasse NRW zeigte die Proble-
me beim Tragen von Gehörschutz
auf, die die jungen Leute bekla-
gen: Die Schützer seien »uncool«,
oft fallen sie aus den Ohren he-
raus oder die Träger fühlen sich
abgeschottet, weil sie nicht hören
können, was um sie herum pas-
siert.

Diese Kritik haben Schüler um
Sharleen Klose (18) und Jannik
Reuter (19) vom Berufskolleg Sen-
ne aufgegriffen. Die beiden stell-
ten in einer Talkrunde mit Mela-
nie Laakmann vor den 150 Gästen
der Veranstaltung den Prototypen
eines Gehörschutzes vor, den die
Gruppe im Zuge des Wettbewer-
bes entworfen hat: mit einer
Marktanalyse, ersten Skizzen bis
hin zum Bau eines zehnfach ver-
größerten Modells. Dieser Proto-
typ soll durch attraktives Design
auffallen, gleichzeitig durch eine
elektronische Steuerung zwar Ma-

schinen- und anderen Lärm he-
rausfiltern, Gespräche aber durch-
dringen lassen. Gewonnen haben
Schüler des Berufskollegs zwar
nicht, dafür aber anlässlich des
Festaktes in einer Ausstellung ihre
Arbeiten präsentiert.

»Die Berufsschüler haben mit
ihren kreativen Beiträgen darge-
stellt, wie wichtig das Thema Ge-
hörschutz für sie ist. Das zeigt:
unser Programm kommt bei der
jungen Zielgruppe gut an«, sagte
Gabriele Pappai, Landesdirektorin
des Landesverbands West der
Deutschen Gesetzlichen Unfall-

versicherung (DGUV), die den
Wettbewerb initiiert hat. Bei der
Preisverleihung hat das Poster der
Klasse FET6a vom Carl-Severing-
Berufskolleg Bielefeld »durch ho-
he Qualität und humorvolle An-
sprache« überzeugt. »Dafür haben
wir die Klasse mit dem ersten
Platz prämiert«, freute sich Dag-
mar Windhövel, Koordinatorin
von JWSL. Den zweiten und drit-
ten Platz belegen die Klassen
GGF2b und GGF 2a des Berufskol-
legs Märkischer Kreis aus Iser-
lohn. In der Sparte Film überzeug-
te die Friseurinnenklasse AKFU1B

des Berufskollegs Kreis Höxter aus
Brakel. Sie hat die verschiedenen
Lärmquellen im Friseursalon dar-
gestellt und Lösungsansätze für
eine Verringerung der Belastun-
gen erarbeitet. Platz zwei belegten
hier neben der FET6a vom Carl-
Severing-Berufskolleg die GTU4
des Adolph-Kolping-Berufskollegs
Münster. Zwei dritte Plätze wur-
den an die Klasse FOG1 des Börde-
Berufskolleg Soest und die Klasse
WM41L des Carl-Miele-Berufskol-
legs Gütersloh vergeben.

 71 Berufsschulen in NRW haben
sich am Wettbewerb beteiligt.

Richtfest beim 
Wohnprojekt 5

Quelle (mp). Nach einem Jahr
Bauzeit hängt seit Freitag der
Richtkranz über dem Neubau am
Lipizzanerweg 2 bis 6. Die unter
dem Namen »Wohnprojekt 5« be-
kannte Mehrgenerationen-Wohn-
anlage mit 9 Eigentums- und 30
Mietwohnungen soll bis Septem-
ber/Oktober 2017 bezugsfertig
sein. Derzeit sind noch einige
Wohnungen frei. 

Bauherr ist die Wohnungsbau-
gesellschaft BGW, deren Ge-
schäftsführerin Sabine Kubitza
beim Richtfest vor 70 künftigen
Bewohnern, Handwerkern und
Politikern ihre Zufriedenheit zum
Baufortschritt äußerte: »Hier kann
man sich wohlfühlen«, sagte die
BGW-Chefin. Nach einem Rund-
gang habe sie sich gefragt: »Wa-
rum wohne ich eigentlich nicht
selber hier?« Sabine Kubitza lobte
Kreativität und Engagement der
Initiatoren des Wohnprojektes 5
und lud anschließend zusammen
mit ihnen zum Richtschmaus.

Zuvor hatte Zimmermeister
Hans-Peter Vorderwisch den
Richtspruch aufgesagt. Wohnpro-
jekt-Mitglied Willi Steinmann er-
mutigte Politik und Verwaltung
dazu, gemeinschaftliche Wohn-
formen künftig stärker zu fördern.

Lauschen dem humorigen Richtspruch des Zimmermeisters Hans-Pe-
ter Vorderwisch: BGW-Chefin Sabine Kubitza (Mitte) und ihre Gäste,

darunter rechts neben ihr Ulrich Reisberg (Wohnprojekt 5), Architekt
Klaus Beck und Norbert Eilers (Wohnprojekt5).  Foto: Markus Poch

Mit ihrem Plakat erreichte die Klasse FET6a des Carl-Severing-Be-
rufskollegs den ersten Platz: (hinten von links) Lehrer Danil Filep,
Nils Vollmann, Relja Jovanovic, Lars Loddenkämper, Lukas Vahle so-
wie (vorne von links) Robin Westernströer, Noah Wiemann, Ole
Montag und Daniel Buhl.  Foto: Karsten Kronas

Im Gespräch mit Melanie Laakmann (von links) von der Unfallkasse
NRW haben die Schüler des Berufskollegs Senne Sharleen Klose
(18) und Jannik Reuter (19) ihre Produktlösung für einen attrakti-
ven Gehörschutz präsentiert – als Modell des Prototyps im Maßtab
eins zu zehn.  Foto: Peter Bollig

Niemöllers Mühle
hat geöffnet

Quelle (WB). Bielefelds letzte
noch funktionstüchtige Wasser-
mühle ist auch an diesem Wo-
chenende wieder auf Besucher
vorbereitet. Niemöllers Mühle,
Niemöllers Hof 9 in Quelle, hat am
Samstag und Sonntag jeweils von
14 bis 17 Uhr geöffnet. Und nach-
dem der Verein der Freunde und
Förderer der Mühle Niemöller den
große Ofen angeheizt hat, werden
auch Mühlenbrot und Platenku-
chen gebacken und zum Kauf an-
geboten.


